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Paris;
Die singende Sage
Im Vordergrund sitzt ein Strassenmusikant auf sei-

nem Koffer und entlockt einer Säge Töne - hof-
fentlich hat sich sein Becher bald mit Münzen
gefüllt. Woran liegt es wohl, dass uns die Damen
von anno dazumal so hoch elegant erscheinen?
Wohl weil keine von ihnen Hosen, dafür aber jede
einen schicken Hut trug?

Margret K/aaser
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